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Alles, was nicht zur Ehre Gottes getan wird, bleibt verdunkelt. 

 

Als ich in meinem gewöhnlichen Zustand war, fand ich mich mit dem Jesuskind in meinen 

Armen inmitten vieler Leute.  

 

Er sagte zu mir: „Meine Tochter, alle Werke, Worte und Gedanken der Geschöpfe sollten 

mit der Prägung besiegelt sein: ‚Gloria Die, Gloria Dei’.  

Und all das, was nicht von dieser Prägung besiegelt ist, bleibt verdunkelt und wie in 

Finsternis begraben, befleckt oder höchstens wie etwas, das wertlos ist.  

 

So tut das Geschöpf nichts anderes, als Finsternis und abscheuliche Dinge aus sich 

herauszuziehen.  

Denn es handelt nicht zur Ehre Gottes. 

Und das Geschöpf läuft vor dem Zweck davon, für den es geschaffen worden ist.  

 

Es ist wie verloren für Gott und sich selbst überlassen.  

Gott allein ist Licht, und durch Gott ist es, dass die menschlichen Handlungen Wert 

gewinnen.  

 

Nun, was Wunder, wenn das Geschöpf in seiner eigenen Finsternis begraben bleibt, 

wenn es nicht zur Ehre Gottes wirkt, und nichts aus seinen Mühen gewinnt?  

Im Gegenteil, es lädt schwere Schuld auf sich.“  

Zu unserer großen Betrübnis schauten wir auf all die Leute, die wie begraben in der 

Finsternis sind….  

 


